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1Zie ich dnrch den Kauf von Kriegs. Neue Uonferenzen liberlllnterhaltung de
i

Navenstein über die .

5age in Deutschland MnsiKvereins
Vrandeis errichten '

2t)-stöck!g- es Gebäude
' Tie Firma I. 2. Brandcis &

Sons wird im Laufe des Sommers
inii bet Errichtung eint

GebäiideS eins ihrem Grundstück
ml der Noioostecke bet 16. und
TmlaZ Sttaße beginnen. In den
unteren Stockwerken werden sich La
denräuine und in den oberen Office
räume befinden. Sobald der Geld

Sieges-Zreiheit- s-

Anleihe-Nainpagn- e

eröffnet

Heute inittag wurde die Sieges
Frciheitsmlleihe .UamPagnc in Oma

l,a durch'!die Willkommenparade der

Soldaten fonnell eröffnet. Tie Sol
daten vzM Fort Omaha sowie die

ausgedienten Soldaten in der Stadt
beteiligten sich an bet Parade, die

sich dnrch unsere Hauptstraszen be.

luegt'e. Beim EoiirthauS bat Öorn'.
Mclelvie tie Revue über die Parade

Marktberichte
' Omaha Marktbericht.

T.r.tfihn ,s,r 21 9shrir "

Rindvieh Zufuhr ...3G00; Marl

Prima Stiere. 17.00 1S.M('.,
- Gute bis' ausgewählte BcevcS.

16,0017.00. v

Gewöhnliche bis flute, 14.75
15.75. :

Gewöhnliche. 13.5011.50.
Gute bis ausgewählte Jährlinge,
15.2516.25
Mittelmäszige bis gute Jährlinge,
13.2515.00.
Gewöhnliche bis gu!e Jährlinge
10.0013.00.

übe und 'Heifcrs, fest.
Gute bis beste Heiser. 12.25
14.25. '

Ausgewälzlte bis prima Kühe
12.0013.75.
Gute bis besic Kühe, 0.25
12.00.

'Aittclniäszige Kühe, 9.00 10.25.
Gewöhnliche bis gute, 3.25
9.00. '';'Stockers nnd Feeders, fest.
Beal Üäwcr. .0014.00.
Prima Feeder?, 11.0015.50. j i

Feeders. 12.5- 0- ,

bis gute Feeder. i

Gute bis beste

13.50.
Mittelmäßige
11.00 iz.bö.- r
Gute bis beste Stockers. 10.00

' 11.75.
Mittelmäßige bis gute StockerS,
9.00 10.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßiges
Stockers, 7.008.00.
Stock Heifcrs 8.50-10- .00. i

Stock Kiibe. 7.50-9- .00.

Stock Kälber, 80012 00.
Vcal Kälber, 8.014.25.

, Bulls, 10.0011.75.
Schweine Zufuhr 9,800; Markt

feit; 10c höher- -

Durchschnittspreis, 1 0.90 20.20.
Höchster Preis, 20.45.

Schale Zufuhr 3,500; 1025?
höher.
Gute bis, ausgewählte Lämmer.
19.2519.80. ,

Mittelmäßige bis gute Lämmer,
18.5019.25.
Feeder Lämmer, 17.0017.50.
Jährlinge, gute bis beste, 16,X)-17.00- .

Widder. 15.0016,00.
Mutterschafe. ' Ausgewählte biZ

gute. 11.0015.00.
Mittelmäßige bis gute MuerZcha,
se,

EHicago Marktbericht.

Chicago. Jll-- , 21. April. 1

Rindvieh Zttstlhr 11,000; Markt' L
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marken sparte.

Thema für ein Wttbriesschreiben"
in den Schulen, unter der Lei

tnug des Ncbradka Krieg?
sparAuöfchusse?.

' Ter Eountr, Supcriutendcnt er

hielt ein Schreiben vom Hauptquar.
tier des KriegS'Spar jloinitees, in
dem die Sckülcr aufgefordert wer.
den. einen Brief zu schreiben über
das Thema: Wie ich durch den 5iaus
von ttricgssparmarken sparte."

Ter Brief darf nicht mehr als
15,(1 Worte enthalten und am 13.
Mai in Händen des Staatsdirektors
E. T. .ounfce sein. Die Briefe wer
den beurteilt nach dein Alter des
Schülers und dein Grad der Klasse

in der derselbe sich befindet. Eine

Anzahl der Briefe werden in den

Zeitungen veröffentlicht.
Ten Lehrern werden noch genaue

Unterweisungen zugestellt bezüglich
der Art und Weise, wie der Bric?
zu schreiben ist. Tiefe Unterwcjsun.
gen werden durch den SuPerinten
dent an die. Lehrer gesandt, der mit
dem Nebraska Ausschusz sür iiciegs-svarmarke- n

zusammen arbeitet, um
den Sparfleisz in den .Schulen zu

fördern.
Es ist der Wunsch der Staats

und Eounty-Schulbehörde- n soivie des
Koniitees für jiriegssparmarken, das',

die Eltern dem Briefe ein großes
Interesse entgegen bringen, damit
dein Wettbewerb ein größeres und
die vollste Bedeutung zu Teil wird.

Er-Uaisers- oll

verbannt werden

Paris. 21. April. (Von Howell
Mellett, Korrespondent der United

Presz.) . Es verlautet, die Gro.
fzen Vier" haben sich darauf geei.
nigt, den früheren deutschen Kaiser
in die Verbannung zu schicken. Der
selbe soll von einem internationalem
Tribunal wegen Verletzung der bel.

gischen Neutralität prozessiert wer.

den, und im Falle er schuldig ge

sprachen soll er auf ähnliche Weise

bestraft werden, wie Napoleon der

Erste, der sein Taisern auf der Fei
seninsel Helena beschloß.

George Washington
bleibt nicht in Brest

Paris, 21. April. (Von Carl D.,
Groat. Korrespondent der United

Preß.) Aus zuverlässiger Quelle
verlautet, das; Präsident Wilson sich

entschlossen habe, den amerikanischen

Tampfer George Washington nicht
im Hafen von Brest festzuhalten,
sondern ibn mit Truppen wieder
nach den. Per. Staaten zuruckzusen
den. Das Begleitschiff.' der Tread
nought Arizona' ober' ivird im Ha
fen bleiben, um den Präsidenten, so.

bald die Zeit gekommen, nach den

Per. Staaten zurückzubringen.

Telephonisten nehmen
Zlrbeit wieder auf

Boston, 21. April. Ter Streik
der 20,000 Telephonisten in den
New Englandstaaten ist nach einer
Konferenz der interessierten Parteien
beigelegt worden. Tie Streiker er.
halten, eine Lohnaufbesserung.

Streik im Nafen von
ZZ. Y. beigelegt

New ?)ork, 2l. April. --Tic srrei
kenden Hafenarbeiter sind heute zur
Arbeit zurückgekehrt. - Arbeitgeber u.

Angestellte haben einen Ausgleich ge
funden. . .

Ungarische Kronjuwelen genommen.
London, 2t. April. Einer Te

pcsche bemäß hat die ungarische Re-girn-

die lemölbe der Ungarischen
Allgemeinen .Kreditbank geöffnet und
die dort ausbewahrten imgarischen
Kronjuwelen, die einen Wert von
mebreren Millionen Kronen haben,
beschlagnahmt.

Omaha Ambulanz (So. gelandet.
Unter den Truppen, die letzte

Woche mit dem Transpondamtner
Bon Steuben in New ?)ork cinge-iroffe- n

sind, befindet sich auch die

Lmaha A.iibulanz Eoinpany. Ter
felden i'.iird bei ihrem Eintreffen
dobier ein freudiger Empfemz

meide. .

Eröffnung der italienischen Tepn
tiertenkamnikk verschoben.

Rom, 21, Äpnl. Es wurde
heute bekannt geniacht, das; die Er
Öffnung der italienischen Teputier
tenkainmer bis zum . Aai verfcho

ben worden ük.- - Eigentlich war die
! Wiedereinberufung des italienischen
ParlametitS vns Ästtmoch anve

räumt, bei hidchcr (4e!egenbeit der
Premier Orlando eine Rede über die

allgemeine Laze hatten wollte.

Es bezdblt 5ich, in den siiaf
siiizierZen der Zv.bdni zu

.cimonciertm. -

preise von Uohlen

Washington, 21. April. Ans
Ersuchen des Präsidenten werden die

Konferenzen ziuischen dem iiibutnel.
len Ausschusse und er Bahnverwal
tnng über eine Preisreduktion von
Kohlen und Stahl wieder ansge
nomnien werden.

Tie Bahnverwaltling sollte in der

heutigen Konferenz von Robert S.
Lovatt und Heiiry Walters vertre
ten werden. Ta aber Herr Lovatt
unwohl ist, mußte nian die beabsich.

tigte Konferenz aufschieben.

Stiftungsfest des
Omaha Plattd. Vereins

Zu den gemütlichsten deutschen

Festlichkeiten, die seit mehreren Iah.
ren in Omaha abgehalten wurden,
gestaltete sich das 35. Stiftungsfest
des Omaha Plattdeutschen Vereins,
das lentcn Samstag im Musikhcim
gefeiert wurde.- Mitglieder, die sich

seit Jahr und" Tag nicht gesehen,

hatten, sich niit ihren besseren Half,
ten eingefunden nnd riskierten nach
den Klängen des ausgezeichneten Or
chefiers des Herrn Ernst Recfe ein

Tänzchen: unter den Tanzlustigen
befand sich auch Onkel Sieb, der den

verlockenden Tönen des Tonmuval
zers nicht zu widerstehen vermochte.

Mehrere Mitglieder des Teutschen
Tameiwereins hatten für eiil vor

zügliches Essen Sorge getragen nnd
als Zugabe hatte Herr Hans Bock

Dutzende von Ostercierri' in sreigiebi
ger Weise gestiftet. Bis 1 Uhr blle
bcn die Festteilnehmer beisammen:
erhöht wurde die Festesfreude noch
durch Vorträge des Hern Ferdinand
Lehmann. der mehrere Sachen des
früheren Mitbürgers Henry Oest
zum Besten gab. ,

Herr Fritz 5iit'rt) erfreute die Gä-

ste durch du Vortrag eines Bariton
solos. .

Tie Festrede wurde von dem Mit
glied des Finmizkomitees, Herrn
Wm. Sternberg gehabten, uiid wchl
selten zuvor bat er eine so aufmerk
samc Zuhörerschaft gehabt; setm Re
de, nnk plattdentscheit Zitaten hcite
rcr und ernster Art gewürzt, war
ein rhetorisches Meisterstück. Ten
Schluß derselben bildete ein von ihm
versaßtcs Gedicht, das wir hiermit
wiedergeben:

,
2ban 35 Johrk sin tuttnnrn,
Lkiidkm r dikkk auf begnnk:
Und ftrit ,ch ttt l'ftri in diejr Iakr
Z ItH unk ftittf, Kik n aft immer war.
Jolt fast" 4iaä iH tr (ftffttla brai

S lang er ftcht, sirht auch btt C. Ü. L.

Wie manche Jrriid', wie minchk Lust

Bkwkgt iks bti Teutsch r Vruk;
II 11 auch im Xtu, je groß btt tvoh,
Ttm ffruhrr minruf.tir ..ml''
Wflblil, I tirt, rmmt itnn zur Echa

ging tt tft im C. v.

Ilf Satire kam, unk kfrnlnritn:
War kad sin Lpielkn, Taujkn, inijn!
Unk jttt brm rs,k SiisiunaKsrKk
Summ jfSr Jalir die frahe Wrtdf.

Ia war ktrtrcua jrbrr wa

Im riibfriiilitB C. V. B.

Hit (tank ns aber trnt ur Srit
Unk macht, an nni frnfir Vcnir,
Vnkapkle kk Hachgknaft,

krminkrrie auch dku BkkkruK,

Nnk kachtr nicht a sich allein?
V war der Teutsch? Lame Verein.

Ja, anne diele deutsche lamen,
Wie würde an dach schnell erlahmen!
C danket, kantet kern Verein
Und knifft nicht an Mein unk lern;
len ker Verein alt stets als rau,

ls treues Weik de . . B.

Unk wie gemütlich sink wir hier!
Vermissen nur ein Ting: da Bier,
lie Hetzerei wirk auch kkrqeh,
Wenn wir nr treu zusammenstebn.
Unk jekes Mitglied kennt enan

len ZiaKen Wert des C. . V.

ich pilearn wir eselliakelt,

Mit rankenkille et, dereii:
Wir achten tt als keine Schmach,

Hu Pflegen re die Mutteripra ';
Nnd er auch blas, mit ballen Backen.

Wir fahren Ir, plaitdutsch a snaeke.

Zch käme dielen Siandxanlt ein
iWer ilimmt ielit mit mir iberei!;:
Und andern erd' ich nicht ken Sinn,
Ich bleibe fte,, was ich iedt bin,
Unk werk ich nach ka alt ud ara ,
Melk ich dach ter, ke C. . ?,

Benütit Petroleum zum Fkueran
machen: bö verbrannt.

Arthur AdamS. Tr Adams'.
Florence. 15jähriger Sohn, gos;
ans der 5kanne ttohlöl ans glühende
.Üohlcn. Sein .Mops ivar sofort ' in
Flammen gehüllt, feine Augen be

sonders , beschädigt. Man ho'ft, sein

Augenlicht rette zu können.

Enttäuscht? Einbrecher ruinierm
Möbel.

Einbrecher zerstörten d;e Möbel
in Sain Rozilj' Hanse. 1021 St.
Marn's Aucmic, als sie nicht geiun
den hatt'n. wonach sie anscheinend
suchten.

Beförderungen in MerchantS Ra
' tional.

B, H. Meile, Uaffierer der Mer
chnnts National L'ank, vt ?,m
Bize;räkidentl'y beiördett worden,
bleibt rtwr .iaisierer; 'F. A. EnS
cuden, 'is.skassierer, wird cbeniallb

icePrL'idei,t.

Bereit Euch bei Einken aus
Has ZtlLUcti. .

fest; höher;
Höchster Preis, 19.50.

chiveine Zuslihr 34,000 ;

durchschnittlich 25c höher.

Berlin, 20. April. (Von Frank
I. Taylor: Copyright 1910 by the
tlnited Preß; verzögert.) Der
Präsident der dnitschen Neichsbank.
Havenstein beschreibt die Lage in
Deutschland vom Gesichtspunkt eines
Konservatwen in folgender. Weise:
Tie Alliierten, besonders Amerika
baben die Zukunft Teutschlands in
Händen,. Sie müssen Teutschland
Kredit verschaffen. Teutschlond ver-

mag eine annehmbare aber keine
übertrieben bobe Entschädigung zah-

len. Frankreich braucht den deut,
schen Militarismus nicht zu befürch-
ten, denn die Regierung ist nicht ein.
mal im Stande, sich gegen die Stre.
ker zn schützen, Tie deutschen Arbei.
ter sind absolut verrückt.

Sie werden nnr in Zeiten der
höchsten Not zur Arbeit geben.

Teutschland nmsz den Sozialioninc
abschaffen.

Nur ein schneller Friede und Ame
rikas Hilfe vermag Bolschewismus
abzuwenden.

Deutschland ist imstande, eine
Schuldenlast zu übernehmen,

vermag aber Frankreichs Forderun
gen nicht nachzukommen. Tieselbcn
sind einfach nicht zu erfchivingcn.
Wir können nicht dulden, dasz uns
das Saartal nnd Elfafz Lothringen
geraubt werden. Wir würden h

eine Menge Rohmaterial ver

licren; von der lateinischen Rasse
aber kann nian nichts anderes er
warten..

Frankreich braucht den deutfchen
Militarismus nicht länger zu fürch.
ten; derselbe ist tatsächlich aus dem
deutschen Reich verschwunden. Blicken

Sie auf München. Tie Entente ist

für Deutschlands Zukunft vereint- -

wortlich. Tic Entschädigungssum
rne darf nicht gccsj sein." .

' Von den kutschen Banken sagt
Havenstein: Mehr denn je zuvor!
sind die Fabriken auf die Unterstüt.
zung der Banken angewiesen, denn
sie haben infolge der Streiks starke!

finanzielle Verluste erlitten. Wir!
wissen nicht, wie wir die Arbeiter
beruhigen können:, sie sind absolut!
verrückt. Teren Forderungen gehert
ins Ungehem'rliche. Wir können nicht
niit wahnfinnigen Leuten verhäng
deln. Tie Arbeiter verlangen zn
viel. Tie Löhne sind zu hoch Ter
Arbiter izt Habgierig und geizig.'
Ein schneller günstiger Friede, Roh-- '
Material und Nahrungsmittel sowie
ein guter .Kredit wird Deutschland
wieder aufhelfen. Ter Wert der
Reichsmark ist gegenwärtig auf drei'
szig Pfennige gefallen: er wird auf
50 Pfennge steigen, erhalten wir ei-

nen günstigen Frieden, und auf (i0

Pfennige, falls uns Amerika ftre
dit gewährt. Nach und nach würde
die Reichsmark wieder ihren nvrma
len Wert erhalten. Bon Frankreich
und England können wir nichts hof
feit, deshalb mutz uns Amerika hel.
send beisprngen.

Tie Sozialificrunz unserer Indw-stri-

ist unmöglich; denn, dadurch
würde die Konkurrenz eingestellt
werden. Unsere Uriegsbonds müs.
sen wir begleichen: dieselben tvcrden
zumeist von Leuten gehalten, die sei-

ne Reichtümer besitzen. Eine Anul
lierung derselben würde Tausende
und Abertausende sogenannter Klci
ne Lente" an den Bettelstab brin-ge-

Wird nicht schnell Friede
und Amerika kommt nicht zu

unseren! Beistand, dann wird der
Bolschewismus über uns hereinbre.
chen."

Die Grdnnng'in Wien
wiederhergestellt

'Brat. 21. Avnl. Aus Wien
wird offiziell gemeldet, daß die Ord.
nung dort wieder hergestellt tft; die
Radikalen haben wegen des Borge
bens gewisser Personen Abbitte ge
leistet. Iktzten Freitag besand sich

die Stadt mehrere Stunden lang
unter der Kontrolle der Arbeiter
Soldatenräte, welche sich' weigerten,
die Herrschaft - der Majoritätssoziali
sren anzuerkennen: auch wollten sie

nichts mit den Bolschelvisten zu tun
haben. Tie Polizei behauptet, sie

babe Beweise in Handen, daß die
Unruhen von ungarischen Koinmu

arden angezettelt ivorden ivaren.

Iaaner bestrafen
emerik. Missionar

Washington, 21. Aoril. Eli
Tl. Moioin, ein amerikanischer Mis
kionar in Korea, in von der jasta
niicken Ziegierung zu sechs Monaten
Haft verurteilt worden, weil er auf
rührerijchcn Koreanern gestattet bat
t?, aus seinem Befiytuk. Schriften
gegen die japanische Regierung zn
drucken. Mowry befindet sich geg'.m
Bürgschaft aus freieni. Fuß.. Er
sianunt ans Manssield, Obio.

: Einssedlcr ermordrt.

Sjour Eil, a, 2. April.
Ter 70 Iab alte reich? Einsiedler
Lar? Petcrson iit in nincr Weh-nung- .

ttinordct aufgefunden worden.

,. Tie Osterfeier de.S Omaha 2'i'nftf.
Vereins war zwar nicht sehr stark
besucht, als sie es verdiente, allein
die Besucher verlebten einige recht

angenehme Stunden. Tie Ehöre u.
Solos wurden vorzüglich aufgeführt
und fanden tvrdienten Beifall. Nach

Erledigung des Programms huldigte
man dem Tanzvergnügei'. "

'
Ter Verein wird in: Monat Mai

sein Stiftungsfest niit einer groszen

musikalischen Aufführung begebe.
Dirigent Neese hat die prächtige ko

mische Oper Ton Eäsor" sür Kon
zertstil umgearbeitet uiid wird sie in

derselben Form wie er letztes Jahr
seine eigene Oper Slyvester" gab,
zur Aufführung bringen. Tie hore
habe mit dem Einstudieren des
Werkes begonnen und feine Auffüb

rung ivird .sich ganz gewisz zn einem
ninsikalischen Ereignis gestalten, ans
das wir heute' schon rnismerksam
inachen.

Einbrecher jagen sich selbst.

T. F. Strond, 5100 Florcncc
Boulevard, nnd Frau innren in
ibrein Auto vom Tinncr in Manor
Sinitbs Hause zurückgekehrt. ,,Er"
war im Begriffe, seinen Flivver"!
in der Garage unterznbringen,
wäbrcnd sie", ins Hans ging, wo
sie Einbrecher entdeckte. Euf ihr tte
schrei hin kam er zum Hause gclau
sen, entdeckte einen Fremden, der
sich vom oberen Stockwerke an einer
Wasserröhre berablicsz, machte sich

bereit, ihm den gehörigen Empsang
zu bereiten, sah sich aber plötzlich
drei Burschen gegenüber, die ihn
mit ihren Revolvern in's Han?
drängten, worauf sie verschwanden.

Ttadtingenienr Tcan Nones. 51 12
nördl. 22. Str., war zur selben Zeit
init seinem Auto in der Allen, die
sein Hauö von Strouds trennt, be

schäftigt und konnte nicht umhin,
Frau Strouds Rufen zu hören.
Seine Nichte sprang mit ihm in die
Maschine und seine Frau brachte
ibm einen 3levolver. Los ging's zur
Verfolgung der Ticbe. Noyes folgte
dem Zuge' der Fubgänger, die die

Jagd ausgenommen hatten. Trei
Männer baten mitstihrcn zu dür-

fe uzid sprangen in den Rücksitz.

Zehn Minuten lang subr er kreuz
und giier, wie seine drei Fahrgäste
ihm bieten. An der 27. und Anies
stiegen die Herren aus.

L. McCarthn realisierte, wer die
drei 'Biiriche waren, sprang in Art
Bowers Auto und fuhr hinter NorieS
Anto her. Leider geriet feine Ma
schine in. Unordnung, ehe er NoyeS
erreichte. McEarthq borgte eine an
dcre Maschine, mit deren Eigentü
wer er sich ans den Weg nmchtc.
Nones blieb nicht zurück,

Tie Einbrecher waren unterdessen
zu Walton Metiers Haus gegangen,
dessen Auto vor der Türe staiid.
Sie reguirierten diese, um die

Tiebc ihrer eignen' zu verfolgen"
und gaben ihm keine Zeit zur
Ueberlcgnng. Er fuhr sie straßauf
uiid straßab, bis zur 2l. und Grant,
wo e stocken blieb. Seine drei Gäste
bestiegen, eine Elektrische.

McEarthii und Noyeö hatten aber
die Meter Ear wohl bemerkt und
MeEarthl. hatte' auch gesehen, wie
die .Tiebe in die Elektrische stiegen.
Man folgte ihr und sah einen in's
Midland Hotel, gehen, während man
die zwei andern aus den Augen
verlor. '

Tie Polizei war bald im Midland,
arretiert.' den einen, wartete dort
auf die Zwei andern und 'fing auch
diese später.

'

Tie Strouds hatten Wertmchcn
im Betrage don $500 eingebüßt,
die ohn?. Zweifel znrückerlangt wur
den. Es '

ging aber alles ohne
Schiesten ab'.

Tie Sikgesanleihe ist hier.

Heute beginnt die Uampagne für
die Siegesanleihe. Sie wird tz4.

500,000,000 betragen und .wird die
letzte slriegSanlcibe Onkel Smns'
sein. 'Sie ist auch die anziehendste,
da sie 4 Prozent Zinsen zahlt und
schon 1923 zur Rückzahlung fällig
wird.' ' '

Tonglas Eountys Ouow ist K9,.
171.550, und die Quote des Staa
es $52,202,750, wovon auf Omaha
etwa $9,000,000 entfallen. Tas ist
nicht als Quote offiziell festgesetzt
worden, wird ober erwartet.

Tie erste Rat? von 10 Prozent
i't sowrt fällig nnd muß bis zum
10. Mai bezahlt sein. Tie andern
Raten iind 'ällig.' 105 den 15.

Iu!i:'20, den 12. August: 20'
den 9. September: 20', den 7. Ck
t'ber. und die lebten 2Q'c am 11.
Novemlier,' dein Jahrestage des Waf.
fkn'Äl'!andes.

Heute M'ltag wurde die Kampag
ne durch eine grvp.e Parade ringe
leitet, über die an anderer Stelle be

richtet wird.

klzwarea im. Betrage von $1200
" gfstohlkN.

(Ivt n,'.' Sonntage morgen wurde
i

es entdeckt, daß ans dem Schau
ferner von G. R. Aulabangli. 125
Farnan, traß,. Pclzwarcn, dercil
Wert m,' 1.200 abge'chäyt wird,
sostchlen ordca waren.

t v

Markts

u.;. txiirsl) airnttävreis, zuau
Höchste Preis,' 20.80. K

Schafe Zufuhr 11,000;. Markt
flau ; fest: 25c niedriger. ,

warft chnü3 beiveglicher it, was
Herr George Brzndeis in Bälde er
'ortet, wird er mit dem Bau deS

ijörfjstcn Gebäudes in Omaha begin
iun. In der Zwischenzeit werden alle
i'orbcmtnnflcii getroffen.

Leutnant Fontan'ö Flugversuch.
'

Paris, 21. April. Leutnant
Fontan mußte sein Flugzeug in den
Hangar zurückbringen, da die Mas-

chine nicht in Ordnung ivar. Tie
Reparaturen werden nur kurze Zeit
in Anspruch nehmen, worauf der
Leutnant seinen 4. Versuch nnterneh-me- n

wird.

Farmer Aliller hat
27 Pfd. an Gewicht

gewonnen, sagt er

'chbarn zivkifellkn, daß er jemals
wieder kräftig werden würde

Tanlac macht ihn wie

der gesund.

(53 war unter meinen Zlachbarn
cni gewöhnliches Gespräch, das; ich

nicht mehr, lange zu leben hätte und
um Ihnen die Wahrheit zu sageil,
ich war der gleichen Meinung, doch

gar bald, nachdem ich Tanlac einzu-nehme- n

begonnen, sprachen die Leute
nur mehr darüber, wie schnell John
Miller der Besserung entgegen
gebe." '

Tie obige Angabe wurde bon
einigen Tagen gemacht von Herrn
John, Miller, einem prospericrcndcn
Farmer, wohnhaft an R ? D. 9i0.
3, Pcoria, während er sich mit einen:
Tanlac Vertreter in einem Gespräch
sich befand.

Ich befand mich seit etwa siiiifi
Jahren in äußerst schlechteiu

fuhr Herr Miller
fort, und es ging - iuuner mehr
bergab mit mir, bis ich soviel
Pfunde cm Gewicht verlor, daß
meine Freunde alle Hoffnung auf
gaben, mich jemals wieder gesund
zu sehen. Mein Magen befand sich

in. solch schlechtem Zustande, daß
die eingenommene Nahnmg gleich

. nai) den Mahlzeiten in meinem

Magen sauer wurde, worauf ich

derart von Gasen aufgebläht wurde,
bar es :iir schwer war. Wem zu
schöpfen. Gar bald war ich so weit
gekonnnen. das; selbst eine Tasse
Kaffee nur Schmerzen bereitete und
ich von Krämpscn in meiner Ma-

gengrube befallen wurde und für
Stunden schwere Leiden auszustehen
hatte. Alch war ich sehr , nervös
und haw' ,kaunt eine gute Nacht-

ruhe und meine Hände zitterten so

sehr, daß es für mich schwierig ivar
zu essen und ich suhlte mich!
schämt, wenn jemand anderer ' als
meine Familie bei, den Mahlzeiten
zugegen war. Manchesmal versuchte
ich in den Kornfeldern Arbeit zu tun,
'kam ober bald erschöpft nach Hause
zurück und war sür den übrigen Teil
des Tages ausgespielt.

Etwa zu dieser Zeit halte ich

über Tanlac gelesen, und über das
Gnte, ,das es so vielen Leuten ge
tan, und sonnt entschloß ich mich,
einen. Versuch damit zu machen. Ich
bebe nun sieben oder acht Flaschen
Tanlac verbraucht und um eine lan-

ge Geschichte kurz zu machen, ich bin
jevt wieder, ein gesunder, kräftiger
Mann. Ei befindet sich lein Mann
in der ?achbarschaft. der wehr

. fchnzere Arbeit verrichten kann wie
ich und, gerade vier kann ich Ihnen
sagen, ' ich würde nickt die beste
Farm nehmen für .da Gute, das
Tanlac an mir getan. Ich hatte
nienmls ist meinem Leben einen bes.
seren, Appetit, . und .ich esse täglich
drei kräftige Mahlzeiten und alles
wo 3 ich esie, bekommt nur gut. Ich
werde nicht mehr mit Gasen in
meinem Magen geplagt, auch werde
ich flickt mehr von diesen krämvst'N'
den Schmerzen gevlagt. Ich habe
b.reits 27 Pfund an Gewicht zuge
rr. innen, und meine Nerven befin.
den sich in solch ausgezeichnetem Zu
stände, daß ich die ganze Nacht hin-

durch d)lve wie ein Brett und meine
.Hand wird niä.t Niehr von dem
zitternden Schütteln befallen. Tan-
lac iit eine gute Medizin

'

und es
hüt jüe mich soviel Gutes getan.
fr ich mehr als erfreut bin, eine
s'xlegenheit im erhalten, über meine

rnnng erzählen und Tanlac An.
l:tn empfehlen zu können- -

Tanlac wird in Omaha verkauft
t?n cllm Sherman & McEonnell

Trug Companys Ctorc.?, Harvard
hWMc? und West Er-- Pharmaccy

itdx persönlicher Leitung eines
C?wd Tsnlae Vcrtr?i?rs Ebenso
t:n bet Forrest and Mcand Trug
Cerrt-ar.t- i in Siid-Omab- g und den

kkvm Apotheken in jede? Stadt
y.b Zc'xn im ganjcn Staat Tic

f. " r t.

abgenomemn: ebenso Billy Snndal,.
der sich auf der Turchreise besand.
Nach der Parade marschierte man
in das Auditorinin. wo Gouv. Mc
U'elvie und Lilly Suiiday anfeuernde
Reden hielten.

Mvlge ivird mit dein Zeichnen

zur Anle,ihe mit allem Ernste begon
neu werden und, hosft man innckhalb
einer Wocke die aamc Sumnic. die

Nebraska zufällt, überall im Staate
aufzubringen.

' Reger schiefzt auf Neger.'
John Spencer schoß Sonntag

nachmittaa vor dem Hause 1218
südl. 17. Str., 3 Mal auf Harrn
itiug, einen andern Neger, ohne zu

tresfenEr entkam, wurde ober spä,
ter verhaftet.

Zna,endlichc Autvdiebe.

Verdächtigt, am 1. April in
Neola. Ja., ein Auto gestohlen zu

haben, wurden drei junge Burschen,
16, 17 nnd 18 ahre''alt. von der

Polizeien. Gewahrsam gebracht.

Reger schießt auf Frau.
. Frau Man, Uapera. 162 erste

Avenue, die d.ic Anträge eines Ne
gers zurückwies, wurde von ibm
ins Gesicht geschossen. Tie Wunde,
vom Ohr durch Backe bis nahe zur
Nase, ist schmerzhast, aber nicht ge
sährlich. Ter Neger entkam.

Für MM Tollars Schnaps.
Polizist Brigham fasste Sonntag

abend in der Allen zwischen Iones
zind Jackson Straße eine Ladnng
Whisky, 21 G Pints, ab. Trei Bnr-sche- n

jn cinem Anto waren angen,.
scheinlich ' dabei, den Whiskey auf
ziiladen und abzulicscrn. Ein Re
volverkampf entspann sich: niemand
wurde verwundet: die Schmuggler"
entkamen: der Schnavs siel in die

Hände der Polizei.

Oterfkier in den- - Kirchen.
' Zum ersten Male seit vier Jahren

wurde die Auserstehnng unseres
Herrn und Heilandes, des Friedens
jürsten, wieder im Frieden began
gen. Tas Wetter ivar prächtig; es

lnar vielleicht der schönste Tag, den

wir in diesem Frühjahre hatten.
Tie Uirchen waren, überfüllt, die

Straßen waren von festlich gekleide
ten Spaziergängern angefüllt.

Aus Fremont, Neb.

Fremont, Ncbr., 19. April.
Martin Ehristcnscn wurde heute bei

seiner Arbeit als Inspektor von
einem Zuge der Nordwcstern Bah
erdrückt. Er war ungefähr 42 Jahre
alt und unverheiratet.

Emil Johnson befindet sich ans
dcnn Heimwege von Frankreich- - Sein
Brnder Bcn ist zur Zeit in Berlin.

Eine Anzahl Pythiaörittcr reisten
iinck Weft Point um die dortiae

Loge bei Einsührung einer Anzahl
neuer Mitglieder zu unteritutzen.

Jim Morrow wurde heute, als
der StadlTraktor ausschlug, von

demselben schwer über den Augen
getroffen.

Fräulein Marguerite McMahon
starb gestern abend an Herzschwäche

gleich nach ihrer Heimkehr voin

Theater.
'

Fräulein Louise Gerber, eine

Schwester von Frau C. B. Rico

denms, ist in Florida gestorben.
Miß Eccil Champney und Anna

N'aest find von Frankreich in New

')ork aiigekommcn.
Es ' kamen gestern hier fünf

Eisenbahüzüge .niit Soldaten durch

Freinont. Bier davon gingen bis

Ealifornien.
N Wilion lmt bereits heilte

die ersten Bicwry Bonds von dem

Borsther Albers gekauft.
Es wird davon gesprochen, einen

Automobil Teich" einzurichten, in

weigern Sherns Eondit alle Anto
inobile. welche alte Nummern ha
hcn. sliilrnfimi wird, wo dann die

Eigentüincr sie wieder in Empfang
nehmen tonnen, nach Bezahlung oer

teuern und der erwachienen siie,?.

Wear Iltis öutton

SÄMf
JrVlt Jr

Show ijou ftave itelpcd
pnishtKeJob ?

i

Kansti Eitt,' Marktbericht.
ansas Eity. 21. Avris.

RindviehZufuhr 13,000; Markt
fest; stark.

Schweine Zumhr 18,000; 10
25c über Freitag.
Turchschnittspreis, 1 9,8020.4
.vochzter Preis, zu.w.

Schafe Zusubr 17,000; Markt!
sest; 25c niedriger. ,

. Beste Lännuer, 19.25.
)

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 21. April.

Rindvieh Zufuhr 2,500; Markt
fest; stark. ;

:

Schweine Zufuhr 9,000; eröffnet
10 15c höher.
Durchschnittspreis 19.90 20.3s
Höchster Preis, 20.45.

, . .j. : c..z..f. 4 4 rrn ct
cainie ..i!tnii. ii.ouv; iut

langsam; Prospects.

Omaha Gctrridcmarkt
Omaha. Ncbr.. 21. April.l

Harter Weizen
No. 2 2.56.

Frühjahrs-Weize- n

No. 2 2.48. --

Weißes Corn
No. 2 1.69.
No. 3 168.
No. 4 1.6.5.

' No. 5 1.61. '
No. 6 1.62.

' Sample 1.58- - . '.
Gelbes Corn

No. 2 1.691.70.
No. 3 1.58 1. 59. '

No. 4 1.66.
Gemischtes Corn

No. 2 1.66.
No. :M.65'2-l.- C6.

No. 4 1.621.63!
Noi-- 6 1.61. uWeißer Hafer
No. 3 7070'..

Roggen
No. 4 59 70 'i w

.No. l 1.64.
"

Sample 1.63. ilGerste
No. 2 1.15.
No. 3 1.15.
No. 4 1.12-1.- 13.

Rejectcl1.09.
Tie prohibitisnistische Moral

achtzehn 'eue Triumphe zu verze.
,

nen: im letzten Jahre sind im j V
kenen (Yeorgia achtzehn Lynchstiert ',;
verübt woroeil..


